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stark bei allen drei Konfessionen, den Mosliras, 1 Orthodoxen
(Serben) und Katholiken (Kroaten) fortleben. Phonograplii-
sche Aufnahmen beschränkte ich auf Sarajevo, Mostar, Öiroki
Brijeg und Nevesinje. Die ganze Reise dauerte genau zwei
Monate (vom 5. August bis 5. Oktober).

Auch heuer danke ich allen Behörden und öffentlichen
Organen, vor allem der Landesregierung, den Bezirks- und
Gemeindeämtern, dem Landesmuseum in Sarajevo, den Direk
tionen und vielen Professoren der Lehrerbildungsanstalt in
Sarajevo und des Obergymnasiums in Mostar, katholischen
und orthodoxen Klöstern, Ordens- und Weltgeistlichen,
Lehrern und anderen Personen, die meine Studien auf das
eifrigste förderten und mir die Sammlung eines reichhaltigen
Materiales ermöglichten. Mit lebhaftem Vergnügen denke ich
auch an den Verkehr mit den vielen Sängern zurück, die
mich mit ihrer Intelligenz oft in Staunen setzten. Die Be
fürchtungen mancher, daß meine Studien neue Steuern (noch
für den Gesang!) oder andere Unannehmlichkeiten für sie
zur Folge haben könnten, wurden bald zerstreut, besonders
durch Fragen und Erzählungen, welche zeigten, daß ich mit
dem Wesen des epischen Gesanges vertraut bin.

Die Verhältnisse brachten es mit sich, daß ich im Jahre
1913 außer der Volksepik der Moslims immer mehr auch die
der Orthodoxen und Katholiken berücksichtigte, da ich Ge
genden besuchte, wo zwei oder sogar alle drei Konfessionen
nebeneinander leben, was das gegenseitige Vorsingen und
Anhören der Lieder viel mehr ermöglicht, als man erwarten
könnte. Besonders fällt es auf, daß moslimische Grundherren
und selbst Paschas sich sehr häufig christliche Sänger kom
men ließen oder sogar ständig hielten. Christliche Sänger
üben ihre Kunst auch in moslimischen Kaffeehäusern aus

und umgekehrt moslimische in christlichen Gasthäusern;
häufig passen sich die Sänger dem Publikum in der Aus
wahl oder auch durch die Veränderung ihrer Lieder an,
manchmal singen sie aber die Lieder einfach so, wie sie sie

1 Offizielle und volkstümliche (musliman) Bezeichnung der Mohammedaner.
Ich halte mich an die konfessionellen Unterschiede, die wesentlich sind,
denn ethnisch ist die ganze Bevölkerung von Bosnien und Herzegowina
einheitlich und spricht dieselbe serbokroatische Sprache.


